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Gruppenberatungen und Workshops

Quantitative Standards

Gruppenberatungen für Schulklassen stellen einen wesent-
lichen Teil der Beratungsarbeit dar, leider können wir auf-
grund begrenzter Ressourcen nicht die Zahl an Terminen 
anbieten, die viele Schulen gerne in Anspruch nehmen 
würden.

• Gruppengröße max. 16 Teilnehmerinnen, Anmeldung 
über die Schule bzw. durch LehrerInnen, Klientel  3.+4. 
Kl. AHS, 3.+4. Kl. HS und KMS, Polytechnische Lehrgän-
ge, Inhalte nach Alter/Klasse unterschiedliche Program-
me/Modulsystem

• Workshops im laufenden Programmangebot sind ein 
Angebot für alle interessierten Mädchen

• Berufsorientierung und Technikerprobung
• Anzahl Gruppenberatungen zu Berufsorientierung 

intern + extern: 148
• Fähigkeitencheck, Jobwerkstatt, Bewerbungstrainings 

in der Gruppe, Informationsabende (mit Eltern möglich), 
Welche Ausbildung ist die richtige für mich, Berufs-
findungsprogramme, zukunftsorientiertes Gestalten, 
Lebensplanung, spielerische Elemente zur Auflockerung, 
immer mit Werkstattteil (handwerklich-praktisch)

• Beratungen zu Sexualität und Empowerment
• Anzahl Gruppenberatungen zu Sexualität, 

Selbstbehauptung, Körperwahrnehmung: 35
• Körper, Körperwahrnehmung, Sexualität, Verhütung, 

Gesundheit, interkulturelles Spannungsfeld im Bezug auf 
„das erste Mal“, Heirat, Essstörungen, etc. Im Gegensatz 
zu den Vorjahren werden diese Beratungs-Settings nun  
3stündig abgehalten statt 2stündig, da dies der Gruppen-
dynamik des Themenbereiches mehr entspricht.

• Anzahl Informationsveranstaltungen für Mädchen 
und deren Eltern (bzw. Bezugspersonen) zum 
Thema Berufsorientierung, Lehrstellensuche und 
Schulwahl: 5
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Quantitative Standards

Workshop-Angebote

Jobwerkstatt: jeden Dienstag 15–18 Uhr | Rollende Planung 
nach Bedürfnissen der teilnehmenden Mädchen
Lehrstelle beim ÖBB Konzern – ja bitte!: 20.01. | Kooperation, 
Infoabend
Schule gesucht!: 25.01. | Infoabend Berufsbildende Schulen
Blink-Herz: 01.02. | Elektrotechnik
Twilight-Zone: 02.02. | Friedhofs- & Ziergärtnerin hautnah 
anschauen
Hop into the Job: 04.–05.02., 30.–31.08. | Tätigkeiten aus-
probieren, Stärken erkennen und passende Lehrberufe finden
Deine Designlampe: 02.03., 09.03. | Kunststofftechnik und 
Elektroinstallation
Mutter-Tochter-Gruppe: 15.03., 22.03., 12.04., 19.04. | 
Gegenseitiges Wahrnehmen und Respektieren
Fähigkeitencheck : 29.03. | Fähigkeiten und Stärken erkennen 
und selbst bewerten
Fotoständer: 30.03.| Metallbearbeitung
Architektur zum Anfassen: 06.04. | Planen, zeichnen, 
entwerfen
Fahrradworkshop – Pimp up your bike: 25.05. | Fahrradtechnik
Kalender Girls: 15.–16.07. | Mediendesign
Dein Design: 20.07. | Holzbearbeitung von der Planung bis 
zum Möbelstück
Girls in the City: 26.–27.07. | Selbstbehauptung
Aufgepasst, Fotografinnen!: 10.08., 12.08. | Motivsuche, 
Shooting, Ausarbeitung
Rap dich weg mit EsraP!: 01.–02.09. | Rappen lernen mit Esra
Freundinnen For Ever – Homepage: 27.10. | Homepage 
gestalten
Schweissen kann (nicht) jede: 02.11. | Kooperation mit dem 
BAZ
Lehrstelle, ja bitte!: 29.11. | Für Mädchen und Bezugs-
personen
Tanzen macht stark!: 01.–02.12. | Selbstbehauptung
Selbstverteidigungs-Schnupperangebote, Selbstverteidigungs-
Grundkurse, Selbstverteidigungs-Fortgeschrittenen-Kurse, 
Selbstverteidigung für Lehrmädchen: laufend | Für verschie-
dene Altersklassen
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Veranstaltungen und Messen

Berufsinformationstag Favoriten: 12.02. | Messestand und Werkstation, Beratung für Mädchen, Eltern 
und Multiplikatorinnen
BeSt Berufs- und Studieninformationsmesse: 04.–07.03. | Messestand und Beratung
Beratungstage von sprungbrett im AMS Jugendliche: 01.–02.02. und 05.–13.07. und 06.–14.09. | Kooperation mit 
AMS Jugendliche: Beratungsgespräche von Beraterinnen direkt am AMS Jugendliche, 1060 Wien
Offenes Rathaus: 08.03. | Veranstaltung von SR Sandra Frauenberger anlässlich des internationalen Frauentages, 
Messestand
Berufsorientierungsmesse der Arbeiterkammer Wien: 12.04. | Messestand und 3 Workshops für LehrerInnen aus 
dem Pflichtschulbereich
Finde deinen eigenen Weg: 15.05. | Veranstaltung, Initiative von BMin Heinisch-Hosek und BM Hundsdorfer,
Messestand und Beratungen
Workshop für *peppa: 19.05. | Workshop im interkulturellen Mädchenzentrum *peppa (1160 Wien) zum Thema 
Schulwahl/Berufsorientierung
YO!tech: 17.06. | Veranstaltung im Technischen Museum Wien mit Beratung und sprungbrett-Millionenshow
Wasserweltfest des Regionalforums Wien 15: 18.06. | Workshops in der Girl Zone: handwerklich-technische 
Workshops für Mädchen
4. Wiener Gesundheitstag für Mädchen und Burschen in Favoriten: 30.06. | Veranstaltung von FEM/MEN unter dem 
Motto „young, free and healthy“, Messestand und Beratung für Mädchen
Ferienspiel Eröffnungsfest: 04.07. | Information, Beratung, handwerklich-technische Workshops für Mädchen
Bezirksferienspiel des 15. Wiener Gemeindebezirks: 10.08. und 12.08. | Foto-Workshop für Mädchen mit Fachfrau: 
Kameraeinführung, Motivsuche, Vergrößern von Fotos in der Dunkelkammer
BI-Tag des Bezirks Liesing: 28.09. | Information, Messe-Stand
Start-Messe: 30.09.-02.10. | Lehrlingsmesse: Messestand und Werkstation
amaZone-Veranstaltung: 06.10. | 4 Workshops für Schulklassen, 1 Workshop für AusbildnerInnen, Workshops für 
weibliche Lehrlinge
BI-Tag der Bezirke 14 und 16: 21.10. | Messestand, Werkstation, Information
BI-Tag der Bezirke 2 und 20: 28.10.	 | Messestand, Werkstation, Information
Meidlinger Mädchen- und Burschentag: 03.11. | sprungbrett-Millionenshow, Messestand und Beratung für Mädchen
BI-Tag der Bezirke 5 und 6: 04.11. | Messestand, Information, Werkstation
L 14 – Messe der Arbeiterkammer Wien und des Wiener Stadtschulrates	: 17.–20.11. | Beratungszone und 
27 Workshops: handwerklich-technische Workshops für Mädchen, Eltern-Töchter-Workshops zum Thema Lehre

Insgesamte Kontaktzahl Messen: 4644
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Vernetzungen und Kooperationen

abz*austria
Aids-Hilfe Wien
AK Wien Arbeitsrecht
AK Wien Jugendschutz
AK Wien, Abt. Frauen und Familie
AK Wien, Abteilung für Bildungspolitik
AK LehrlingsausbildnerInnenforum
AK Österreich
AK Niederösterreich
amg-tirol
AMS BGS
AMS Jugendliche Kooperationstreffen RGS
AMS LGS Wien
AMS Service für Unternehmen (SfU)
AMS: Vernetzungstag, AMS Regionale Geschäftststellen
Arbeitskreis Fraueninteressen am Arbeitsmarkt
Back on Stage
Beratungsstelle Courage
Berufsschulen der Stadt Wien
Bezirksferienspiel Rudolfsheim Fünfhaus
Bezirksvorstehungen 10., 12., 15. Bezirk
BIWI – WKW Berufsinformation
BIZ
bmukk
BOKU, Universität für Bodenkultur
Business Professionalist Women (BPW Austria)
Come on 14, come on 17
Dialog
EFEU 
EGA
Fachgruppe BBEs Österreich
FEM, FEM Süd
FH Campus Wien

FH Technikum Wien
FH Wiener Neustadt
FHS Burgenland
FIT Tirol, Salzburg, Steiermark, Kärnten, OÖ
Frauen bauen
Frauenabteilung der Stadt Wien
Frauenhäuser 
Frauenstiftung Steyr
Gemeinde Wien MA 57
Gemeinde Wien Töchtertagsbüro
Gender-Beauftragte der Stadt Wien
Genderwerkstätte Graz
Generation innvoation
Gleichbehandlungsanwaltschaft Wien
Gynmed
Haus Miriam
HTL Ottakring
IBI Arbeitsassistenz
IBM Österreich GmbH
Industriellenvereinigung Wien
Industiellenvereinigung NÖ
Institut f. Bildungsforschung d. Wirtschaft (ibw)
Institut für Erziehungshilfe
Institut für Familienforschung
Institut für Freizeitpädagogik IFP
Institut für Sexualpädagogik
Intakt Therapiezentrum
Integrationshaus
Interface
Islamische Fachschule für soziale Berufe
JAW, Jugend am Werk
Jugendwerkstatt
JUBIZ
JUVIVO
Kapsch Partner Solutions GmbH
Kiwozi
Kommunikationszentren der Wr. Berufsschulen
Koordinationsstelle Jugend – Bildung - Beschäftigung
Kümmernummer	

Quantitative Standards

sprungbrett ist Mitglied des Österreichischen Frauen-
rings, des Bundesdachverbands sozialer Einrichtungen, 
des Dachverbands sozial-ökonomischer Einrichtungen 
und des Netzwerks der österreichischen Frauen- und 
Mädchenberatungsstellen.
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Land Burgenland – Frauenabteilung
LSR Burgenland
LSR Niederösterreich
Magistrat der Stadt Wien - Lehrlingsmanagement
Mädchenbeauftragte von HTLs in Wien
Mädchengarten
Mädchen-Wohngemeinschaften, z.B. Mission Possible
Mädchenzentrum Amazone, Vorarlberg
Mädchenzentrum Klagenfurt
Männerberatungsstelle Wien
Mafalda – Graz
Make it (Büro f. Mädchenförderung Land Szbg.)
Medienzentrum der Stadt Wien
m.e.n. – Männer Gesundheits Zentrum
Mentor
MigrantInnenberatungsstelle
Miteinander Lernen – birlikte ögrenelim
Mobile Jugendarbeit
Monanet
Niedergelassene Therapeutinnen
NXP Semiconductors Austria GmbH
ÖGF Österr. Gesellschaft für Familienplanung
ÖSB Consulting GmbH, FIT Unternehmensberatung
Österreichische Elektrizitätswirtschaft AG (Verbund)
Orient Express
*peppa
Peregrina
PH Wien
ppc Training „Mädchen entscheiden“
Polizei Wien Rudolfsheim
Prima Donna
Pro:woman Ambulatiorium für Sexualmedizin und 
Schwangerenhilfe
Psychosomatische Station der Barmherzigen 
Schwestern, Stumpergasse
Psychosomatische Station für Kinder & Jugendliche 
Wilhelminenspital
Regionalforum 15
Rudolf Eckstein-Zentrum für Gewaltprävention

Roberta Regionalzentrum Wien
Schulen in denen die Pflichtschule beendet wird: Polis, 
FMS, KMS, AHS Oberstufe …
SchuldnerInnenberatung
Servicestelle der MA11 und div. Jugendämter
So what
Sozialämter der Stadt Wien
SozialpädagogInnen von BFI, WIFI, JAW
space lab
Stadtschulrat für Wien
Tamar – Beratungsstelle für sexuell missbrauchte 
Mädchen und junge Frauen
Treffen der BildungsberaterInnen aus versch. 
Beratungsstellen
TU Wien/WIT
Universität Wien, Abteilung Frauenförderung und 
Gleichstellung
Venusmed Zentrum für Sexualmedizin
Verein Drehungen
Verein Wiener Jugendzentren 
Verein Basis – Projekt LEB
Verein Poika
Vernetzungstreffen der arbeitsmarktpolitischen 
Beratungs- und Betreuungseinrichtungen
Vernetzungstreffen Frauensexualität
VHS Ottakring
Weidinger & Partner
Wien Energie
Wien Work
Wien Xtra  Ferienspiel
Wien Xtra Jugend in Wien
Wien Xtra [10plus]
WK Wien, Lehrlingsstelle und Förderreferat
WUK – Bildung und Beratung
WUK Monopoli
XXL
Yo!Tech
Zentrum für Essstörungen
ZIMD

Quantitative Standards
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Entwicklungen und Planungen 2011

Durch die Kürzung von 20 Betriebsconsulting-Stunden 
sowie von 10 Ausbildungsbegleitungsstunden durch 
das AMS sind wir gezwungen, viele gut laufende Berei-
che neu zu strukturieren. In diesem Sinne wird es zu 
einer Neustrukturierung der amaZone kommen müs-
sen.

Das AMS schärft seine Zielgruppen-Vorgaben laufend 
auf ausschließlich arbeitssuchende Menschen. Das 
bedeutet, dass wir immer weniger Mädchen, die vor 
der ersten Berufswahl stehen, beraten können. Echte 
Perspektivenerweiterung findet allerdings in früherem 
Alter statt. sprungbrett wird sich daher weiter be-
mühen, Finanzierungen für diese Ausfälle zu finden. 
In diesem Sinne möchte sprungbrett zielgruppen-
gerechte Maßnahmen weiter entwickeln, um innovati-
ve Angebote einerseits für jüngere als auch für ältere 
Mädchen und deren Eltern setzten zu können. 

An der Verankerung des Qualitätsmanagement-Sys-
tems wird weitergearbeitet werden, die Fertigstellung 
des Handbuches wird im ersten Quartal 2011 stattfin-
den.

Weiterhin ist die Zielgruppe Eltern als direkte relevante 
Umwelt für Mädchen zu fokussieren. Derzeit findet das 
im sprungbrett vor allem durch Informationsveran-
staltungen, die gut besucht sind, statt; daher werden 
wir diese Schiene weiter anbieten. 

Das sprungbrett-Projekt M.I.T. läuft erfolgreich 
weiter.

Das sprungbrett-Projekt FIT ist das erste Projekt, 
das wir seit 2010 in Selbstbeauftragung durchführen. 
Die Signale der Kooperationspartner wie Universitäten, 
Fachhochschulen und technische Unternehmen gehen 
klar in die Richtung, dass FIT weiter durchgeführt wer-
den soll. Wir sind diesbezüglich weiterhin auf der Su-
che nach öffentlichen Geldern.

Entsprechend dem Vorhaben, neue Projekte und Pro-
jektinhalte an Land zu ziehen, ist es uns gelungen 2010 
ein neues Projekt zu entwickeln und dazu zwei neue 
Fördergeber zu gewinnen: Mit Jänner 2011 wird das 
zweijährige Projekt MÄGI starten, ein Gesundheitspro-
jekt für Mädchen, finanziert durch die Wiener Gesund-
heitsförderung und den Fonds Gesundes Österreich.

Das Projekt „Berufsorientierung ohne Klischees“ 
(mut!4) ist mit Dezember 2010 beendet. sprung-
brett wird aber weiterhin seinen Teil dazu beitragen, 
geseBo an der PH Wien zu erreichen. Im Augenblick 
arbeiten wir daran, eine Arbeitsgruppe bestehend aus 
VertreterInnen der PH, der MA57, dem bmukk und 
sprungbrett zu installieren.
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